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Curriculum vitae

• 1988 – 1993 Studium der Umweltnaturwissenschaften ETH Zürich

• 1994 – 1998 Dissertation an der Eawag Dübendorf: „Sanierungsziel für 

natürlich eutrophe Kleinseen des Schweizer Mittellandes“

• 1998 – 1999 wissenschaftliche Mitarbeiterin beim damaligen Buwal und 

Landeshydrologie in Bern im Rahmen der Projekte NADUF (nationale 

analytische Daueruntersuchung von Schweizer Fliessgewässern)

• Seit 1999 Geschäftsführerin der Einzelfirma Sponsolim 

Umweltconsulting

• Seit 2020 Geschäftsstellenleiterin der SGHL (Schweizerische 

Gesellschaft für Hydrologie und Limnologie)
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Motivation

• Neue Herausforderung

• Unternehmungslust

• Eigenverantwortung / Selbstbestimmung

• Verbinden von  Familie und Beruf
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Wie werde ich selbständig? – allg. Überlegungen

• Alleingang oder mit Geschäftspartner ?

• Startkapital, Risiko, Verantwortung

• Zwischenmenschliche Beziehung

• Administration, Organisation

• Neugründung oder Beteiligung ?

• Verwirklichung eigener Ideen

• Vorhandene Strukturen und Kundenbeziehungen nutzen / belasten

• Image

• Risiko
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Firmen – Kurzportrait / Tätigkeitsfelder

Umweltbildung

Sanierung

Management

(Klein)seen

Revitalisierungen

Renaturierungen

Bäche

Ökosponsoring
Beratung /

Bodyleasing
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Persönliche und familiäre Voraussetzungen

• Entscheidungs- und Risikofreudigkeit

• Ideenreichtum, Eigeninitiative, Begeisterungsfähigkeit

• Kontaktfreudigkeit

• Verzichtbereitschaft

• Abgrenzungsfähigkeit

• Durchhaltewille, Zielstrebigkeit

• Flexibilität, Organisationsfähigkeit

• Belastbarkeit

• Moralische (materielle) Unterstützung durch Partner und Familie
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Arbeitsaufwand

50%

Projektarbeit

10%

Administration

40%

Akquisition
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Persönliche Erfahrungen

• Kunden kommen nicht von selber, sondern man muss diese gewinnen

• Aufwand für Akquisition und Administration ist höher als man denkt

• Es gibt viele neue Herausforderungen zu bewältigen, man lernt viel 

Neues

• Wenig Routinearbeit, viel Projektarbeit

• Entscheidungsfreiheit – und kompetenzen vs. Abhängigkeit vom 

Kunden / Auftraggeber

• Flexible Einteilung der Arbeitszeiten

• Vereinbarung von Familie und Beruf

• Planung des Versicherungsschutzes ist sehr wichtig (z.B. BVG, ALV)
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Impressionen «Aufwertung Riet im See»

Nach Aufwertung

Vor Aufwertung Umsetzung
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Impressionen «Aufwertung Riet im See»

Erfolgskontrolle
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Impressionen «Aufwertung Riet im See»

Gebietspflege / Umweltbildung
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Literatur / Entscheidungshilfen

• https://www.gruenden.ch


